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Behördliches - allzu Behördliches,

or. einig u Tagen ging um'eh die Pr'esse die MeJdung, dassem enghscbes Knegsscblff von völhg neuem Typ) schwerster
Q; 2 Bauart, innerhalb 4 :Monate b1s 7,um Stapellauf fertig ge­

stelJtlist. - Es wurden rlal'an Wünscbe geknüpft bezÜglich einer
ähnlich schnellen Her,:,;tcllullg auf deutschen Wertten.

Nnn weiss wohl jeder, dasR unsere Konstrukteure den eng­
lischen Schiflbanern rnilldestens chenbürf.ig sind, wenn also ein
ucra,rtjgcr R.ecord nicht vorkommt, so mli:ssC'n die Gründe hierfür
anderswo als !In tecbnisclwn Können ]iegcn. Man geht wohl nicbL
feLd, wenn man solche Gründe in dem schwerfälligen Gange des
Vel'waltnugsapparates unserer zuständigen Bebörde sucht..

icbt etwa, dass die persönlichen Leistungen des einzelnen
Beamten biet' ungünstig kritisied werden soljeu, sondern e  muss
angenommen werden, dass eine Menge Arbeit behöl-dlicberseits getan
wird, die sich ganz gut vermeiden liesst'. Der Fehler also llige
nicht all der ma.nge]n,Jen Ti1chtigkf'it der Beamten, sondern vie!­
mehl' an der Organisation dm" VerwuJtnng,

\Vir wollen, da uns dic V cl'bUltnlsse 1m Schiffbau ferner liegen
einmal vergleichsweise nm;ere Baubcbördell hier anziehen.

Nehmen wir zunächst einmal, nm ein be timmtcs Objekt zn
haben. da  Projokt der Bl'osla.ucr }) Kaiscrbrücke<? an. \Velche
nnendliche Arbeit muss angesichts der laugen Zeit, die bisher auf
die Ausarbeitung des Bauprojektes verwendet worden ist. wohl
schon getan :sein   Und doch sieht der BÜrger absoJnt kein Zeichen
davon, dass iiuerhaupt etwas getan ist. Fast ein .Tah)' ist ver­
ga,ngpn seit der berühmten Ausstellung der Konkurrenzpntwiirfe,
und noch immer wei8s Niemand ausser den speziellen Mitarbeitern
11\11' im Geringsten in welcber Weise eigentlich nun gebaut werdcn
soll.  Jal1 könnte sich fragen,  ob ee llicht Pflicht der Behörde
wäre, die Bürger in solchen Sachen, die ein allgemeines Interesse
haben, von Zeit zu Zeit übel' den Gang der Sache zn orientieren.
Nicht3 von aUedem ges<e;hieht. Ein Lebenszeichen davon, dass die
ganze Angelegenheit nicht überhaupt eingeschhtfen war, erhielten
die Besitzer der Häuser in der Umgebung der Brücke nur durch
die - wie man hört teilweise vöIJig unmotivierten - Forderungen
zu einem Baukostenbeitrage. Und lIie 6T'l'osse Frage bleibt offen:
Ist denn wirklich eine solche lange Zeit notwendig 1..1m nur Jie
VurarbeJten solches Projektes zn ededigen, oder haben diejell1gen
Recht, die da behanpten, dass beispielsweise in Amerika oder Eng­
land während einer solchen Zeitdauer die g,J,Uze BrÜcke li1ngst
verkehnJfertig hergesteJ1t w1i,re? Wrun - was wir hier nicht
nntel' ncheo wollen - ein zwingendes Bedürfnis zur schleunigeu
HerstelltHlg der Brücke znr Zeit nicht besteht., dann IÜitte min­
destens VOll seiteu del' Behörde auf eine allmähliche Erledigung

der Angelegenheit hingewie5en werden müssen, damit das Publikum
seine Interessen entsprechend wahrnehmen kann. - Geschieht dies
nicht, so muss die Behörde 5iGh eben dem Verdacht aussetzen,
dass der Gang des Vel'wa.ltungsappamtes ein sehr schwermlliger
ist. Scbliesslich ist doch .Teder frou  wenn er eine Sache erledigt,
wie man sagt: ans dem Kopfe hat.

Ein solcher Verdacht kann um so leichter entstehen, als er
durch anderweitige 'l\ttsachcn begrundet werden kann. BeispieJs
weise: Wie kOIIJmt es, dass die Prüfung der Projekte der Be­
und Entwa;sserungsanlagen seitcnB d8l" städr,ischen Kanalpolizei eine
so aussergewäbolich lange Zeit erfordern kann, ohwohl eine Prü­
fung dieser Projekte doch bei weitem eil1tiwhl'r ist, als die PrÜfl1/Jg
der allgemeinen Bauvorlarren. Dürften sokLe Prüfnnaen wirklich
eille Zeit "Vou mehr als z;'e1 Monaten in Anspl'u0h neh en '? SolJte
tJs nicht genügen au Stelle der vielen hierzu geforderten Zeichnungen
elen KelIergrunclriss mit den eingezeichneten Hauptsträugen ein­
7.nreichen und im Übrigen lediglich die Zahl und Bezeichnung der
E.ntnabmestellen an7.ngebeu: Jeder Pachmann wClss doch, das3 lHJl.
in verhaltnismässig wt'nigen Fällen die tatsächliche ",\T erlegung der
Leitungen mit dem g€'lf'ichll€ten Projekte übereinstimmt, Wozn
also die blo ;;;e ForIIJalität, a,]s notwelldigt:'s tbel angesehenen Zeich­
nungel1. die ebensowohl der Behörde, als alleL dem Unternebmer
nur unnötige Arbeit verursachon'? :"tIan könnte wirklich dem Unter­
nebmer mehr opie]raum für seine ,\rbeiten lassen, denn schlje ::;Ech
wird doch eine aU1!führende Firma. nicht \'on nnmündigen Kindern
sondern VOll FaublentB"ll reprascnti('rt 1 die nicht immerfort
gängelt zu weTden brauubon. [Ja aber - wie schon
wirkliche Übereinstimmung der Projekte nlit deu
Anlagen - wenigstens in aJlen Stücken - doch Dicht wird,
so mns!'; die für solche Projekte und deren Prühmg cH!fgewendete
Arbeit als übedliissig bezeichnet werden und ein Vel'waltnlJgsgang
dei' sie trotzdem beibehi:ilt als schwerfällig.

Es ist tibel' die stiidtische Kanalpoli7,ei - wenigstens Übel'
die Abteilung, welcher die Prüfung der behördlich einzureichenden
Vodagen obliegt - noch vieles zn sagen, was zum Ka.pital »allzu
beböl'd]ichos« gehört. Tatsacben, z. 1:3. da.ss eingereichte Projekte
nach etlichen Wochen zurückkommen mit dem .!\Ionita »dass die
Zeichnuncren vOl'schriftsmässia herzustellen seien« und dass dem Ein­
sender, dOer sich vergeblich den Kopf zerbricht nm' Fehler zu ent­
decken, scbliesslieh mitgeteilt wird <tuf Blatt so und so fehlt der
l1assstab 1:100, dass ganz ohne Recbt und Grnnd verlangt
wird die j'vfauern der Gflwdrisse komplet anzutnschen und nicht
nur an den Ste}JclJ, die n11' die Kanalpolizei in Frage kommen,­
wä.hrend bei kurz zuvor oder nachher eingereichten Projekten diese
Sa.che nicht verlangt wird, das;:; sogar die einzelnen Darstellungen
- man staune - an. anderer .stelle auf dem Papier verlangt
werden, und das ohne jeden Grund, so1che und ähnliche Dinge



sind! ganz abgesehen von der reinen Obikaue l vortrefflich dazu ge­
eignet den YerwaJtuugsgang über Gebühr zu el"schweren.

Wir l11üs en bei dem Thema }) Behördliches« 110ch eine Sache
aus jüngster Zeit berühren, die zwar nnr indirekt mit der eigent­
lichen Behörde in Verbilldung gebracht werden kann, die aber
infolge des peinlichen Aufsehens, das sie in beteiligten Kl'e:scn
hervorgerufen hat, nicht unerwähnt bleiben darf. Schon deshalb
nicht, weil es sich nm Bitle prinzipielle Regelung der Grenze zwischen
der Tätigkeit eines Beamten und Bines Privatmannes handelt.

Oie Sache betrifft die in hiesigen Tageszeitungen gebrachte
Notiz l nacb we10her eine hier neuerdings znr Ausführung kommende
Massivdeckr. den städtischen Bauinspektor Herrn Ur. Frie­
d rieb zum Erfinder hat. Da diese Nachl'ichten - 80 welt. un
bekannt - bisher unwidersprochen geblieben sind, so müssen wir
ftnnchmeD, dass sie den Tatsa0hen entRpl'cchen.

Da gerade Herr Bauinspektor F. der höchste städtiRche Be­
amte jener Abteilung der Baupolizei ist, welcbem insbe ondere die
Prüfung Jer .Massivdeckenkonst.ruktiouen unterliegt, nnd da die
bezüglich der Anwendnng diescr Prlifungen geltenden ministeriellen
Bestimml1ngen den behördlichen Organen notgedrungen einen tiem'
lichen Spielranm Jas,sen müssen, Sv hat die V ed)indung de  Namens
emes solchen Beamtcn mit einet. spezie1\en Konstruktion unter den
Ansführenden andersartiger Konstruktjonen sehr gern ischte Gr­
ruh le hervorgerufen.

Die Angelegenheit erregt um so mehr Interesse l als sie die
ErinnenmO' an einen vor 1 1 / 2 Jahren crfolO'ten unliebsamen Fall
wieder auffrischt. (VergL NI.,.27 der »0. B.:'Z.« vom 6.3nli 1904).
,) Sind Sie Beamter odr.r Unternehmer .?«

'Nenn es auch keincm Menschen einfallen wird l Herrn Batt­
insDcktor P. eines eventuellen Missbrauches seiner Amtsgewalt zu
hc  chuld]gen   so kann 8S Herr P. doch kaum umgehen, dass er
sieh dem Verdacbte aussetzt l bei der Prüfung der Deckenkonstruk­
lianen den Boden der Objektivität verlassen zu müssen, sei es
auch nur honoris causa seines SystemR. Denn gerade auf diesem
Gebiete ist es selbst dem von Vorcjngcnommenheit völl1g freien
Beobachter schwierig sine im et studio ein Urteil abzngeben, du
die Vorzüge und Nachteile der einzelnen Konstruktionen sehr schwer
Z1.1 erkennen sind.

Vur allem aber wä.re zu wünschen, dass die Reklame mi't
dem Kamen eines städtiscben Beamten unterbleibt. - Wir nebmen
f1elbsverstä,ndlicb an, uass Herr Bauinspektor F. mit dieser H.eklame
J11cht  tU tun hat.

I ochmals Villen kolonie ,.\fiktoriapark" in lilienthaI.

ie geschickt inscenierte Heklamc, die in den letzten Tagen
in hiesigen Tagesr.eitungen für die Errichtung der Garten­
kOlonie » Viktoriapark« ins Werk gesetzt wurde 1 veranlas3t

uns nochmaJs auf diese Sache zurück zu kommen, umsomebr a]s
infolgc dieser Rekla.me die Hoffnungen der Gründer bedeutend ge­
chwollen sind. .Wenn auch der ganzen Gescbichte keine welt
hewegende Bedeutung zuerkannt werden kann, da vOn derartigen
Unt.ernebmungen - wie uns die Erfahrung einiger Jahrzebnte
gelehrt bat - in der Regel ein ziemlicher Prozentsatz über eine
papierene Verwirklicbung nicht hinauskommen, so gebietet nns
unsere Pflicht allen B:winteressenten, seien eR nun Handwerker
Odf:H' Geldgeber, vor bedenklicben Projekten in dieser Angelegenheit.
einige V or ioht anzuempfehlen.

Zur Begründung dieser Warnung dienen uns folgende .Er­
wägnngen :

Zuerst pflegt ma,n sich ja gewöhnlich bei jedem Geschäfte die
Partei mit welcher man Geschäfte abschJic>sst. genan anzuseben,
wenn es sieb nicbt um Bargeschäfte handelt. oder um Abschlüsse
mit J; 1 irmcn deren Ree1litH.t tWSRer allem Zweifel ::stehen. In hier
vorJi> g(:ndem FaIJe al)er handelt es sich lUn KreditgesuhäJte r denn
la.l1t ZlrknJar des Organisatjons-Komitees der Villenkolonie sollen
die Lieferautell des Projekts sich roH; 10 % an dem Unternehmel]
\'oiei)igr n, d. h. zu deutsoh Kredit geben, anch sollen sie einen
Heitraz von 50:M. (wie wir neuerdings gehört haben, inzwischen}

--- 90 ­
100 M.) zum OriginaJfond zeichnen, welcher eben fall: auf Anteil­
scheine gutgesehrieben werden sol!. Frage : Welche Decknng
bietet das »Organisations-Komitee« für diese reellen Werte ausser
den Versprecbungen'? 'Wie gesagt bandeJt es sich hier um ein
Kreditgeschäft bei dem, wie bei aUen 80lchen Geschäften 1 V 0 r­
Eie h t empfohJen werden muss.

Also des Org.-Com. besteht auS dem nnsererseit.s bereits el'­
wännten Herrn P. Rotber. Wir müssen, unsern ersten Artike1
berichtigend 1 hier anfübren, dass er nicht, wie uns berichtet wurde
in Südwestafrika. gewesen ist, sondern nnr ehemals als FOl'Stgehilfe
in Deutsch1aud in Stellun  war. Nach einigen missglückten Pro­
jekten befasst sich lIerr R., der über nennenswerte Kapitalien aus
eigenen .D-Jitteln nicht verfügen kimn, nun mit der Gründung des
Viktoriaparks.

Ein weiteres Mitglied des Komitees 1st der Architekt
Maximi1ian Lud w i g in Bl'eslan, Nachodstras:::e 17. Auch diest'r
Herr darf die feste Überzeugung hahen, dass bei dem Projekte
ein Kapitalverlttst für ihn gal17': aus.gcschlosseu i t. Herr L. ist
in Baukreisen bekannt durch einen im verflossenen Jahre be.
gonnenen Neubau, welchen er infolge eines Überflusses an Geld­
mangel unfertig stehen lassen musste. - Hiermit 2 Typen der
Macher vons Ganze.

Nun !'.um Projekt selbst!
Es wird crosaat, dass in der neLleu Kolonie Einfamilien- bczw.

Zwelfamilienh1i sero villenal'tigcl' Nat.ur mit Ga1'ten errichtet werden
soHen, für welche eine Miete von 300, 400, 500 und 600 M.
zu ent1'icbten ist. Für 600 M. Miete wlrd elü Einfamilienhaus
mit etwa 6 Zimmern und Zubehör vergüben. Die Ausstattung ist
derart, dass elektrische Beleucht.ung', Gas- und vVasserleitung,
Badezimmer usw, vorgesehen sind. Das ist verhältnismässig viel
fürs Geld, und die Gesellschaft mURS schon sehr billig zu bauen
in der Lage sein, um der:1.1'tige Versprechungen erfüllen zn können,
Vorläufig sind es lHlr Versprechungen, denn noch i t kein Elektri­
zit1ttswerk vorbanden nnd e  müssen viele, viele 50 M.-Spenden
beisammen sein um solchen ßau zu ermöglichen.

Und die Wasserleitung! Und der Strassen ban ! Die Be­
seitigung der Abwässer! - Gleic11giltig nun, ob, wie für eine
solcbe Villenkolonie doch wohl l1nedässlich, eigene.Kläraulagen ge­
schaffen werden sollenloder, ob Anschlnss an Breslau erfoJgt l in
welcbem letzteren FaJlf' soga!' 7,wei bedeutende \'Vasserläufe zu
unterdükern wät'cn! "ViI' haben das schöne Bild im Schaufenster
von Lichtenberg mit der projektierten Villenkolonie geseben, ltud
die Sacbe sah wirkJi(:h ganz verlockend aus, - aber im Baufache
verlangt man eben nicht nur Bilder, sondern auoh einwandsfreie
Kostenanschlä.ge. 'Vo aber sind diese? Vielmebr, warum wird
wenigstens ein genereller Anschlag nicht zugleich mit dem Bilde
veröffentlicht? ­

I Es klingt sehr scbön, wenn gesagt wird, dass ein zu er

richtendes Randsteinmauerwerk das Baumaterial, d. 11. 11tH' die
Ziegeln, zum Preise von 16,- M. pro Mille liefern so\1. Aber
crstens ist es nocb eiDe grosse "[I"rage, ob wirklich das Mille mit
allem was drum und dran hängt nur 16 M. kommt und zweitens
nützen die Mauersteine allein gar nicbt viel. Das andere Material
mtlss doch von ausserhalcb der Kolonie bezogen wOfdcn \Ind wird
durcb die Anfuhr 1 sowie die Löhne der Arbeiter und Handwerker
teuor werden, durch die Entfernung von der Stadt.. - Die Be­
rechnung des Preises der Kilowattstunde des zukünftigen Elektri­
zitätswerkes 8cbeint auch etwas verfrübt zu sein, denn bei aUcH
di sen Ben-chnungen Ü;t ein wichtiger li'aktor IttlSSBl" acht gelassen
worden, der Umstand nämlich, dass die insta.lIierenden Fjrmen
mit Rücksicht auf den zu gewäbrenden Kredit, roit Rtick icht auf
die nicht zweifeJ!os gesunde Basis des Unternehmens keine niedrigen
PrcÜ:e abgeben w rden. Woher also da in absehbarer Zeit ein
bei dQr verhältnismässig grossen Verteiltmg irgendwie nennens­
werter »Überschuss« (50 Proz. vom Reingewinn?) herauskommen
1'01\, ist zum wenigsten nicht einleuchtend bewiesen.

Mit blasser Zukunftsmusik dürfen die Organisatoren aber
nicht operieren, oder soll os vielleicht anders als fragwürdige Zu­
kunftsmusik be\!Jeichnet werden l wenn das Komitee sogar aus den
Kulturen besserer Obst- und Rosensorten einen Gewinn für die
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Kolonisten herausschlagen will? Wir sind allerdings nicht FaCh- \ welches der Fan 8lTegt, und die empfindliche Schädigung  die ein

lellte in d r Obs - nsw. Zucht und müssen an?e men,  ass Herr grosser 'rei! der Handwerker und Lieferanten erlitten hat, veran­
Gar t e n »1 TI g e TI 1 eu 1'« Laqua. der gegenwartlgc Be!'.ntzer des lasse!) uns neben den besonderen grade hier vorliegenden Er­
Villenterrains, das besser verstebt j aber ein Wunder nimmt es scheinungen, den Vorgang, so weit sich dies tun lä.sst" zu he­
doch, dass eine solche Beschäftigung - wenn sie sorenta.bel ist - leuchten.
nicltt schon jetzt in grossem Umfange in Lilienthai betrieben Die betreffende Baufirma erfreute sich hlcrort3 des aller­wird. - besten Rufes und genoss während langer Jahre ein unbegrenztes

Ein solches Gebäude mit beispielsweise mnf Zimmern und Vertrauen seiten:> der Handwerker !lnd Lieferanten. Man kann
Zubehör, mit dem angegebenen Komfort ausgestattet. und villen- sogay ::;agen, dass fast alle der bedeutendsten Bauwerke Jer Jetzteu
artig gebant, wird sicb selbst bei genügend vorhandenem Kapital :epoche von ihr au"gefübrt wmden. So beispielsweise das Landes­
kaum billiger als zn einem Preise von 9-10000 M. herstellen haus, die Iuva.lidenversichcrnng nnd andere grössel'e behördliche
lassen. Nun kommt 1Ioch die Ba.ustelle mit Garten oder sogar und private Rauten. Dass die Firma, deren wöchentlicher Lohn­
I>Park«anlage, die ebenfalls wohl mit wenigstens 2000 M. im umsatz bJ:-!- zn 7000 Mark betrug, bei aUen diesen Arbeiten Geld
Kostenpunkte uewertet werden muss, Ferner kommen aber be-i zugesetzt hat, ist kaum anzunehmen, d", die Abgabe von aUSS81'­
der Villenkolonie »Viktoriapark« nor.h die Kosten für die Anlage gewöhnlich niedrigen Preisen längst die aHgemeine Aufmerksamkeit
der Strassen, vVasserleitungen, Rlektrizitiitswerk, Verwaltnngs- auf sic.h gezogen hittte, während doch im Gegenteil die Firma
kosten usw. nsw. hinzu, das verteuertE: Bauen als eine Folge des alB sehl' gut, fundiert galt und der Inhaber sogar a,nf ein Yer­
beanspruchten Kredits Hnd so mit Grazie weiter, so da:,;s von mögen von mehr als 100000 M, gescM.tzt wurde,
einem »billigen Wohnen« nur curn grano salis - ja sogar mit Ocr Zllsammenbrur;h erscheint nm so wnnderbarer, als der
einem y.iemlicb grossen Brocken Salz geredet werden kann. - Inhaber der Firma. dBr in Pa.chkreisen und in der \crwaltnng

s bliebü noch übrig auf die seitens des Organ.-Komitees mehrere Ehren1:tmter bekleidete, als durcbaus t1eissiger llod solider
hervorgehobene bequeme Verbindung mit Breslau etwas näher ein- Bürger galt, der sich auch von der dem Baugewerbmeister so
zngehen, aber der Raum mangelt uns zn gena.ner Besprechung oft v rhängnisvoll werdenden Gl'llndstücksspekulation fern hielt,

des ganzen Objektes. ' I Einige zunH.cbst a.llerdings nicbt kontrollierbCL-re G",riicbte sprechenWir glauben aber nnsere Pflicht zu tun, welin wir die ßau- . von verfehlten BÖl'senspekula.tionen,
handwerker veranlassen, bevor sie sich in Geschä.ftsvel'bindungell JedenfaJls müssen ganz besondere Beweggründe vorliegen,
in dieser Sache einlassen, sich eil1e völlig klarliegende und ei11- die Veranlassung zn der aussel'ordentlich hohen Ur.terbiJanz gaben,
wandf,'eie Rentabilitätsberecblllmg der Anlage garantiern zn lassen, ll11d den Gescbäftsinbabel' sogar vel'ftnlai':sten durch falscho Wechsel
- nnd auch dann dÜrfte wohl ans df'i1 F.inga,ngs erwahllten sich fil,er Wasser zu halten und durch dic Vernichtung der Bücher
Gri'indell etliche weitere Vorsicht nicht scbaden. den Geschäft beh-ieb zu versch]eicm.

Die Grösse des entstandenen Schadens ist natürlich zun1ichst
nicbt genau zu überseben, man spricht von 600 000 M., andere
Gerüchte von etwa 1 Million, aber sie ist bedentend, wie scholl
daraus hervorgeht, dass eine hiesige Bank mit rund ] 00 000 fiT.
engagiert ist. Besonders beklagenswert sincl natüdic.h die mit
geringerem Kapital arbeitenden Handwerker, von denen eillige
vicllelcht einen nicht oder sebwer zu verwindenden Schaden da­
vougetragl'n habcD, dem hoffentlich nicht nocb andere Fal1isselllents
nachfolgen.

Wenn wir in früheren Artikeln wiederholt darauf hingewiesen
habell, dass Handwerker und Lieferanten in Kreditgeschäften eine
grössere \TOl'sicht au den Tag legen mächten, wenn wir nach­
weisen könnten. dass eingetratene Fa.llissements hätten VDrans
g seben werden mLissen nnd in einigen Fällen nur ein leichtsinniges
Kredit.geb811 die Ur8acbe eines Verluste::> war, so liegt. in tlieselll
Falle die Sache völlig anders, da die in Frage stehende Fil'lll?
ein a.n:::cbeinend völJig begründetes Vertrauen und einen dement­
sprech('nden Kredit genoss.

Rine Lehre Jässt sich noch dem beklagenswerten Ereignis ent­
nehmen adel' vieJmchr eine weitere BesMtigung der zum Kapitel
»Refähigungsnaohwois« von uns seinerzeit wiederbolt ansgeß.pl'ocbenen
Befürchtung, dass nitmlich der »BentbigungsnachwAls« absolut
keine Garantien für das Vermeiden der Handwel'kerschädigl1ugen
gewährt; - dass vielmehr grade das Vert1'anen ZLl einer Firma
mit )/ Befähignngsn ch\vejs« ein ausgedehntercs llnd
als Folge hiervon eÜle weit grössere Sch tdigUDg det'
bei einem ZLlsammenbruche berbeiführt.

Hüttenindustrie in der Provinz Posen.
Da TI Z i g. Dern Verband Ostdeutscher Intlustrieller, del' vor

einiger Zeit dem Reichskanzler rpehrerc Abdrücke der in der
letzten Jah1'8SVersammlnng gehaltelJen Vortrii,ge üher die Braun­
kohleJllager der Provinz Posen übei's:.wdt hatte  ist folgendes
Schreiben des Reichskanzlers vom L Februar 1906 7.ngegangen:

"Dem Verband Ostdeubcher Industrieller beehre ich mich
fÜr die frcundlichen Mitteilungen vom 20. v. M. tiber die Braun­
kohlenlager der Provinz Paseu meinen verbindlichsten Dank aus­
zusprechen, Ich interessiere mich lehhaft für die !:!;ntwickelung
uer Ostmark wie der östlichen Industrie nnd verfolge mit beson­
derer Aufmel'ksamkeit alles. was zn ihrer Förderung dienen kann.

Oie ErschJiessung der BraunkohJenlager in der Provinz Posen ,vird Ir.urzeit von der Königlichen Staat,srcgiernng eingehend geprüft
und erwogen. Icb bin gewiss, dass elie Frage da.bei in vollem
.Masse die Würdigung finden wird,. welche ihr zukommt.

gez. Bi1low,
Auch bezüglicb der von uns in Nr. 7 der "Ostd. Ban-Ztg."

gebrachten Notiz betr. die Errichtung von Ei !:mhütteu in der
Nähe von Ostrowo soll c:; sich nm 'fatsachell ha.ndeln. Rs soll
allerdings niellt der Staat, sondern Bergwerksbesitzer aus 8chlC'sien
die Bearbeitung des Projektes vorläufig in der Hand haben.

Derartige Projekte tauchen nun allerdings schon seit, ,Jahren
namentlich in der Provinzprc8se aaf, so da$s man diese schon mit
einiger Vorsieht aufnehmen muss und hoffen wir, dass es sich
diesmal nicht wieder um eine Piktion handelt, Dg.

Der Zusammenbruch einer alten Firma.

,     (Ir wenigen Tagen richtete der dnrch Selbstmord erfolgte
rfod eines; der Inhaber der hiesigen grössten Ba.ngescbäfte

die Aufmerksamkeit alJer Baninteressenten auf deu Zu­
sammenbruch des Geschäftes. welcher zugleich erfolgte,

Hier gilt ZLltlilcbst der Satz, dass man von den 'roten nichts
als Gutes reden so11e, obwobl ein neuerer Philosoph aus »Gutem('
»Wahres« gemacht. hat. Das überaus grosse Aufsehen aber,

Kleine Nachrichten.

Königshütte. Die \Vohnuugsvelhältnisse in unserer Stadt
haben s1c.h jn der letzten heit sehr verlindert, '\VtiJm.3llc1 hier in
früheren Jahren eine 'Vohnuugsllot herrschte, sind jetzt Huuderte
von leerstehenden WohnnngeI  vorhanden.  enbauteu sind für
dieses Jabl' unr in seLr geringer Zabl angemeldet \\ orden.

Beuthen 0,-5. In tlllSel'el' Stadt. iD welcher bisher stets eine
sehr lebhafte Bautätigkeit zu .erzeichnen war, ist gegenwtLl'tig
dnl'ch die eingeLl'etcnen und noch in Aussicht stehenden Konhu'se
eine plöt7.liche Baostille eingetreten. Der Znzug von Fremden bat
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mit der lJiBher sebr regen Baut itlgkeit. nicht Schritt geha.1tcH llnd I
ist d,-1"clul'ch eine beLleuteude Üb erIJr()dnktjoll an Wohm:ugen, welc  e
SChOD  eit auf iille J\hctcr warten, vorhauden. Auch fur
iEe Zeit stehen sehr wenig Bauten in Aussicht.

Freiburg. Zn.' Bc1chung der Banlm5t sollen noc.h bis 1. Ok­
tober 1906 VOll der städtischbll Spa.rkasse aaf Neubauten in hiesiger
Stadt Darlchllc Zll 3 1 / 3 % vergeLell werden.

Königsberg i. P. Die nene Ba.uordnung fÜr Gl'oss-Königsbetg
ist YOll einer HXIS Magistrats. und Gemeindemitgliedern ZnSaUl111.en­
gesetzten Kommission nunmehr in a,l]cll ihrcn Teilen durchgearbeItet
nnd durch Ergänzllllgel1 nnd Streichungen neu redigiert 'Norden.

Lyck Op\'. Die Bautätigkeit wird sich in diesem Jaure wieder
,'echt rege Ans er dem Seminarbau, dessen Gehänlich­
heiten znm hochgebracht werden saUen, sind bÜ hQr etwa
I   Pnvatballtell gepla.nt! von denen einige bCfeits fnmIa­

sind. - Auch die städtische Kana]is£I,tion ist noch zu
voJ!enden, so daB  Ha.mIwerkern und Arbe-itern eine günstige ArLeit.s­
crelecrenheit geboten ist..
;:, '" Konstanz Bade]}. Die eintägige Gefängnisstrafe der R:lU­
meister, welche sieh anJässlicb des lebteu .MaUJ'el'streikf; geW'll

153 rIer G.-O. vürgang(,u haben, ist im Gnadenwege in eIlle
VOll 40 11. umgewandelt worden. (Die eigentliche

Ursache der ist in der UneiniO"keit 7,1l snchel1. Bei dem
Streik hatte ein rreil de/' Arbeitgeber die Forderungen

und lie !;en andere £I,bgelehnt. Letztere üLten
nun auf die einen Druck aus, erst.eren keine
BaqmtLterialien Jt.ll 1iefeJ'Jl. Auf Gnuld erfolgter Anzeige erhob die
0taatsanwalt,sehaft Anklage tlnd erfolgte obige, auch von uns ver­
öff8ntlichte Yernrt,ciJung l welche seinerzeit viel von sich zn l'eden
machte. O. Red.)

Ergänzcnd bemerken wir zu unserer Notiz in N 1" 9 d. J., dass der
mit dem cr tetl Preise gekrönte F:ntwmf für deu »\ lettu8werb
zum Bau der Sängerfesthallc« von Herrn Architekt i/I/ a h J i c b
und Herrn j..1aJer Denn er herfuhrt.

Rechtswesen.
,KachdJ verb.)

Umsatzsteuer. Gegen den Magihtmt in l reslau klagte bpim
Bc%irksausschuf;':; dei' Maurermei ter Gustav Menzel, de!' zwei alte

Neudorfsstra.sse 91 und 93, gekauft hat und dort
Nenua.ute11 VOll dem Verkaufspreise, der 62000 M. und
82000 11. betrug, erhob der Magistrat 2 % UmRatzstcucr, indem
[ r die Ballten als ;301cb8 von vorwiegend Hindlichem Oha.rakter lmd
danach entsprechend den Rf'stimronngen dcl' Umsatzstel.ler­

- die Grundstücke als >J\1Jlhebaut« ansa.h. Herr Menzel
heim Rezirksausschuss I11jt dem Antrage, die Um­

anf 1 (J/o hembzuf:etzell, weil die Grundstlicke in keiner
Weise mebr ländlichon Zwecken gedient hätten und die Wohnräume
an Ijent,e mit stiidtischen Hantierungen vermietet ge'h-esen seien.
\i\lie elie \'erbandlung ergab, handelte es sich um zwei von den
jetzt immer mehr vel'scbwinLlemten Grunds.tücken, deren Bauten
nod1 den edLen dürfJir.:hen Oharakter trageu und billig an einfache
Leute vermietet sind, weil die Eigentümer nur darauf warten 1 die
Orundstücke a1<; Bauplätze gut verkaufen zn können. Der Ge­
riehtsbof beharrte bei der schon in einer grossen Anzahl gleich.
artiger Streitsachen bekundeten Auffa'isnng l dass solche Gebände
ab ,dlLndliühen Oharakters« nud die Grundstücke daher a!s nn­
JH:haut. im Sinne der Umsatzsteuerol'dnung zu gelten hätten; dem
e1nils  wl1rdc lJ8züglich heidel' GrundsWüke die Klage abgewiesen.

Technisches.

Einen willkommenen Ersatz für Bretter-Verschalung oder Be­
rohrung lJci 7.imrrwnludren und -Wänden bietet dag Hol:dmsten­
wAkeht von i\lal'tin SohuJ)ert jn Gi5l'lit%. Dasselbe ermöglicht bel
hiJe.:!Jf,f, einfacher Hnd sdmeIlor Herstel1ung die Anfertignng ga!)>,;

ebener Putzfbicbcn, die haltbarer sind als iedet' auf gel'oln'Lc Scha­
angebrachter GlaLtverputz, [lle nie rl:ssig werdeu und selb t

nnd Frost nicht abfallen, Das Gefiechi empfiehlt sich
auoL der grossPIl KOf:!tenerspami:=; wegell für Ans enwände; der
Putz daran hält wie der beste Fa8s<Ldenputz und. eignet sieb vor.
tr(>[filc;h 7,\1 I-htuptgesimsen, Vout.en und sonstigen dekorativen Ge­
bändeteilelI, weshalb ein Verputz auf Hol:deistenge:Becbt als beste
llnd billiggte ;\'fassivua,u-Imitation  n erachten ist, Ferner als Be­
kleidung ni:LSSB1' und kalter Mauern a.uf untergekgten Latten be­
hnt'., Isolierung j ZUl' Hel'stellung feuersicherer Entrces nnd Boden
8.bteiltlngswände und ganz besonders mit Zementverputz zu dunst­
sichern Zementstalldecken 1 Scbcunenwfinden usw. Das Gewebe
Wi1'd in Bl'eitel} von 1)-, 1 1 10 bis 2\20 mund 3 7 - m Rollen­
Hinge geliefert nnd wird mittels 2 L':oll langen Drabtniotgeln, wobei
immer eine Leist.e anszuias'Sen ist, direkt gegen die Balken ­
bis 1 m sich fteitragend - befestigt. Die Vt;lrarbeitllng ist
höchBt einfach und vollzieht sich er tannlicl1 schnell. sodass darin
eine nicht unbedeutenrle Ersparnis zu find eu isL. Kieht nnr allnin
zu Zimmerdecken lInÜ leichten Zwischenwtinden, :;,ondern a.nch zn
I,l,ndwirt:3cha.ft1iohen Bauten - mit  An1entverpnt7. - w dnnöt­
sichenm Decken in Viehställen, Scheunen   nud Dpungelwänden
neicbte feLler-sjchere, biliiO'  Massivbau-Imitation) wi.rd Holzgefiecbt
mit be l stem El'folg 7.1)1' A wendung gebracht. Ho!zlciRtel]geflech
V011 15: l5 II1m 0 TJo1::;ten fd,btiziel't die li'irma schon seit laugen
Jahren, dfLS von 6. Leist.en erst nCllerdingp,. Mit dem Dreikant.
geflecht Imt dieselbe, wie Sachverständige sicb uarÜber auslassen\
eine Verbesserung gescba,ffen; dasselbe verputzt sich be

leicbter, braucht weniger Mörte], ein Bonst lJOcb nötiget.
Spanndraht erübrigt sicb unu scblies.s1ich lassen sich an den
6Lpisten besser SclJraubell anbri.ngen nsw, - Mit dem Holz.­
leistenoefiecbt sind vor Jahren in Berlin und Bresh1l1 Feuerproben
veranst;:tltet würdellI bei denen sich Pntzflächen auf Hulzgefler.ht­
Schalung stets gut bewährt haben, Hlld sogar hei der Berliner
Pr0bt.. prämiert und mit einem Geldpreis <tusge7,eicnl1d worden sind.

Streikbeweguflgen.

Ost r 0 wo. Die hiesioen Maurer nurl Zimmerer sind in eine
Lohnbewegung eingetreten. 0 - Zoppot. Angesichts der sebr
lebbaften ßa,utätigkeit stelJten die bieslgen Baubamlwerkcl" wiedeJtl11i
Forderungcn aLlf Lobncrhähu[Jgen und zwar die .Maurer anf 50 Pr.
und die Arbeiter 35 Pr. für die HI,urH.Ip. - Danzif!, 15. Fe­
bruar. Gestern lHLcbmittag fand in unserem Vororte Schidlitz
eine 'l'öpferversammlung statt, bei welcher etwa 75 rröpfer an
\ves8ud w< ren. - Dieselbe beschäftigt, sich mit der Kündigung
des Lobntarifes J o'Ug:eicb der 7.entl'aIverband seine Zustimmung
nicht gegeben hat und somit bei einem etwaigen Streik anf
Unterstützung nicht J;U rechnen ist. - Die VersammlLlng wäblte
eine Lohnkommis3ion zur A marbeitung höherer Lohusätze,

Ausgeschriebene behördliche Stellen des Ostens. Pos C 11.
Magistrat: Einige Ingrniel1re \lud 'l'echnil{(Jr. .- De m m i 11 i. J'omm,
Kreisba,ulJ1spektion: Bautechniker Will 31. März d, J. gegen 5 M,
Tagegeld. - G l' <L n den z '\Tpl'. Ma istrat: 2 rriefbautechnikel',
Meldung bis 24. Februar d, ,1. -- Brannsberg Opr. König\.
K1'8isbauinspektion: TechiJiker für das 'l'iet'bauamt auf etwa 12
Monato, Gehalt 150-180 M. monatlich. - Posen. Magistrat:
B,egienmgsbaumeister mit praktisehen Erfahrungen im KanaJisa­
tionswesen. Meldung bis 24. Fehruar d. J.

Ein

Ro'll  auuntel'nenmer

- 3111i!_'=a"' '"
Der heutigen Auflage liegt eine

Reklamekarte der Firma Al f red
Heerde, Pumpenfabrik,
B res lau, f\a.iser WilheJmstr. 21,
über Pumpen, W asserleit1.!.n
gen, Windmotore und Garten
spritzen bei, worauf wir unsere
Leser höft aufmerksam machen.

fÜr Fugenarbeit auch mit Aussen­
putzWichen suche ich für frtihjahr­
Bausaison . bin im Stande 20 bis
30 Mann Z l steJlen, Beste Zeug
nisse und Empfehlungen zur Seite.

Gefl. Off. u. E. P. an die Exp.
d. Ztg.

­



Jede NT, ent,;!! ,ur neue Adressen, 17, Februar 1906. Nr, 14,

Bau Ballherr

Breslau, Bohrauerstrasse 99,
Neubau Etagenhaus

- Bohrauersttasse 88, Neubau Proj.
Etagenhaus

-- Carmerstrasse, durchgehend Proj.
bis Verl. Gabitzstr., Neubau
VilJa, StaJlung, Wagenrcmise
und Reitbahn

- Drabiziusstra.ssc 13, Neubau I Proj.\\' ohnhaus I
- Einbaums trasse 8, Neubau I Proj.Vorder  u. Hinteretagenhaus
- I\aiserstrasse 76, Neubau I Proj.

herrsch. Etagenhaus
-- Klcinburgstr3sse 30, Neubau

StaHgebäude
- Kronprinzenstrasse 39, Um

bau im Seitenetagenhaus ,zur
,StaJlung

-  Landsbergstrasse 6, Nellbau
herrsch_ Wohnhaus

- Matthiasstrasse 148, Umbau
Parterre zu Läden

- Ndchodstrasse 19, bauliche
Aenderungen im Parterre und
in den Etagen

- Neudorfstrasse 99, Neubau
Etagenhaus

- Neue Junkernstrasse 24, Um­
und Erweiterungsbau der
Schlosserwcrl\statt

- Nikolaistrassc 75, Abbruch u. Pfoj.
Anbau zum Geschäftshaus

- Poststrasse 3, Ecke l'.eLLer­
berg, Umbau d. Parterreräume

- Ring 27, Abbruch und Er- Abbr.
weiterungsbau zum Geschäfts­
haus

ElIguth bei Steinau, Neubau
Ziegelei, Schornstein 20 m

Pro}. ,. Leander, Baugeschäft, Lehm
damm 37 e

Kupke & l\riewitz, Holzbear
beitungsfabrik, daselbst

Heinrich Landsberger, Partikulier,
Schweidnitz, Villa Grünheim

Leopo]d Kiener, Stukkaturgesch"
\Veissenburgerstrasse 44

iLeopold J\iener , Stukkaturgesch.,
: Weissenburgerstrasse 14

I Leopold Kiener, Stukkaturgesch.,, Weissenburgerstrasse 14­
Rohb. pr. Schreiber, Direktor, Klein­

I burgstrasse 28
Proj. 10. Klosc, fabrikhesitzer, das.

ROhb. I Härtc1, Maurermel' . S ter, Tier

gartenstrasse 16
Proj. J. Kuder, Rendant, Nikolai

strasse 38/39
beg. E. Menzel, Schornsteinfeger

, meister, daselhst

Rohb. Karl Lasse, Ofenballmeister,
Bohrauerstrasse 44

Proj. R. \Vaehs, Sehlossermcister,
daselbst

Eduard ßie!schowsky jr., Kauf­
mann, Nikolaistrasse 76

:0. Strubel1, Rentiere, daselbst
I

I JUlius Henel vorm. C. fuchs,I Versand_ H. Ausstattungs­
I häuser, daselbst
IJankwitz, Rittmeister, daseJbst

I

Proj.

Prof.

93

(Kaehdt.ucl;: v€rboteu.)

I A IIsftihrender
I

Derselbe

Noch nicht vergeben

J. Jacobowitz, Architekt und
Baugeschäft, Grünstr. 13

Noch nicht vergeben

Noch nieht vergeben.

Noch nicht vergeben

R. U. P. Ehrlich, Reg..Baumstr.
a. D., BerIinerp]atz 22

I. Leander, Baugeschäft,
Lehmdamm 37 e

Derselbe

Robert Seidel, Nlaurermeister,
Neue Junkernstrasse 12

los. AdJer, Maurenneist::r,
Berliner Chaussee 13

Steiner 8; Lindert, Baugesch.,
Bohrauerstrasse 89

Robert Seidel, i'Vlaurermeister,
I Neue Junkernstrasse 12

Kar! Sittenfeld, Arch. U. Bau
geseh., Kaiser Wilhstr. 64­

Robert Seidel, Maurermeister ,
Neue Junkerl1strasse 12

Siman 8; j-{alfpaap, Baugesch.,
Charlottenstrasse 24

Jas. Ihie!, Schornsteinbaug.,
Breslau, Bohrauerstr. 71.
Die übrigen Arbeiten sind
zu vergeben

Vor laln"rn. jeder Bauadres," wird diesei,e durch Nachlrage bei dem Bauberru koulroHierl. Wo d.onoeh jebler yo,kommen, billen wir,

um,  ,nger. Korrespondenlen darani auimer,sam macb.n' zu können, um gell. Nie,,;e,1.

Genf tpGes.

Centralheizungs-, Lüftungs- u. Trockenanlagen
für Villen, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen, Krankenhäuser, Fabriken etc.

,Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, fittings eie.
.zu bil1igsten Preisen.

Anschläge jederzeit bereitwilligst.

L K I m ft n ft r .. Bildhauer, Stuckateur u. Z ichnlr- !!J . ....     'Atelier für Modelle, Zement- und AutrageaJ'beiten
B R m Sl  A lJ. :X. '" eiSSeidH1!!!'g;Cjj'   StIi'3!<se Njo. t.t.

.e r   j  ät !h!! rs,
Berlin, Beuthstr. 6

Ateliers speziell für
inneren Ausbau:

Plafonds  nng Yra !;zogcn und
Hotzt/eaken  f1nje   :     ; :
lRJanrl-Al'ekitakful': P;''''OCi
Walldrahm., Panneaux u. Ho!ztäfdung.

Türen, Supraporten u. Paneele
in jeder Holzart. auch m. Schnitzerei,
oder v rziert mit  öb1ißh5 Runstmasse.

I Spiegel 00' G,mä1d,.Rahmon,

Siuck. u. Holzbildhauerei.
grosse Tischlerei

mit elektrisch. Betriebe, sowie
Ma!er- lind Vergolder-Werkstatt

im eigeneIl Hause.
Ausgefiih:r>te A.l"beite12:

im Schloss Sla -wentzitz
im Schloss TU1"av.ra
im Schloss Milosla. w.

Bar!!n Silberne Staatsmedail!e tass.
Paris Medaille: d'or 1900.

;)
r  :'\
15iegersdorfer

lIerfJhmder, formrteine, glaIierte
SIelne. TerraRaUen,

Bedachungs.rnateriaIien et!Z.

IDeisse Glasuren c;ur
IDeissem 5dJerben,

'Jer/leler: J

Paul Göbe, Breslau
n,u, TaueaBi'Dllr. 1-8.

-----=-- Tel phoo 2461. ­

äcllS.  lliesen - Konto!'

Pr" Klippel
Teleph.8456 Hresla n 1. Matthiasstr,€

Meissner glas.WandplaU8n
Polko  Ton  Mosaikplatten

.11s anerl annt vorzüglich bewährte
Fabrikate

Ton- und Zement  Platten
Spezialität: An!egung von FJiese \'lanIiB;;,
mud. Badezimmern. F!efsaherf!iden. MiJl ereien

ff. gemahl.

h.y jhrau]!o Kalk
Stüd \;C Kai!!;;:
liefc-rt io Qlb1tität

A!tmarms
)['11, rnill'oil uhoj 0,1

.'bn[t llI!'  e'Sllt !lt.

Wir bitten unsere Leser bei Benutzung des Anzeigenteils auf unssr Blatt Bez/1g Z/1 nehmen,
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Görlitz, BerJinerstrasse 56, ' Proj. ! Eduatd G tsche, Rentier, das.

Umbau des Ladens IBicsnitz bci GörJitz, Neubau Proj. ,franz, Obergärtner, Gr.-Biesnitz
Gewachshaus IHedwiggrube bei Sagen, Bau I Proj. Zeipauer Verb1end- u. Dachstein­
eineT elektr. Bahn zwecks An- 'werke, Zeipau b. Hansdorf,

it-::- schluss an die Staatsbahn I 'Dez. LicgnitzI-Iirschberg, Bahnhofstrasse 10, imBaul Hotel 3 Berge, Besitzer OskarStalIumbauten Theinert, daselbst
- WiJhelmstrasse, Neubau Proj. H. Weist, Zimmermeister,Wohnhaus Straupitz
- h   ge!strasse, Neubau Schu!- i Proj. Magistrat, daselbst
- - SchÜtzenstrasse 8, Umbau : Proj. Zentralhotel, Besitzer A]euchner, Noch nicht vergebenHotel ,daselbst
- Warmbrunnerstrasse 29, Um- ) Proj. H. Kadcn, Kaufmann, daselbst Noch nicht vergeben

bau Laden
- I\aiser Friedrfchstrasse, Neu- i Proj. H. Grabs, Bauunternehmer,bau 'Wohnhaus Cunnersdorf
Cunnersdorf, Warmbrunnerstr., beg. Hein, Bauunternehmer, JägerNeubau \ rohnhaus .strasse 4
- Dorfstrasse 8 Umbau des ,Proj. H. Kriebel, Gasthofbesitler,Gasthofes ' daseJbst
Erdmaf1nsdorf bei Hirschberg, I Prof. Beer, Kommerzienrat, Liegnitz

Wiederaufbau der ßürsten,
fabrik

Schreiberhau i. R., Weissbach. imßaul Vereinigte Handwerker v. Hirsch­
tal, Neubau Blockhaus I berg, Vors. W. RudolphWarmbrunn i. R.., Heinrichstr.. Proj. Ansorge, Maurermeister, das.
Neubau Wohnhaus

Landeshut, [rw iterungsbau
der Fabrikanlage

Rothenburg O. L.J Bau eines Proj.
zweiten Ansta]tsgebäudes

Schweidnitz, Sedanstrassc 2, Proj.
Umbau und Ver1egung der
Desinfektionsansta.!t

- La.ogstrasse 47, Umbau
W crksiattgebäude

- Am Graben 2, Neubau
etagenhaus

- Langstrasse 62, Neubau I Pro). Graue Sehwestern, dase]bst
Sta!lgebäude ISchwarzwaldau, f\f. Landeshut t Proj. Hermann Sauer, Bauunternehmer,Neubau Wohnhaus daselbst

W    nburg, Neubau Wohn- ,Proj.1 C. d: I s  Sohn, Baugeschäft, ! Diesclben
Neubau Wohn. U. Geschäfts. Erd., Robert Bock, Drogenhandlullg, C. Jäger & Sohn, Baugesch.,haus I daseJbst ' daselbst-- Abbruch LI. Neubau Wohn, Proj. W. Mcnde, Mechaniker, daselbst C. Jäger 8; Sohn, ßaugcsch.,

und Geschäftshaus I I daselbst

Bau
I

Ha n 11 t' i'i'

Proj. Albert Hamburger, Leinenfabrik,
dase]bst

Vorstand des Schles. Krüppel­
heims, daseIbst

,Arbeits- u. Landarmenhaus,
dasclbst

Proj. Egon Schwarzer, Apothekenbes.,
dasclbst

Proj. Bruno Kapst, Rentier, daselbst

,t4 '

'T'i n i :;; f ii h '" P TI 11  '
I

!Noch nicht vergeben

Ad. Pfeiffer, Bauunternehrn.,
Görlitz, Biesnitzerstr. 29

Noch nicht vergeben

I Kar! Kunze & Sohn, ßau­
I geschäft, Straupitz
Derselbe

! Noch nicht vergeben

Derselbe

i Dcrsclbe
I

K. Kunze & Sohn, Baugesch.,
, Straupitz
Noch nicht vergeben

lEIbrecht 8; Rascher, Bau­

' I geschäft, Petersdorf i. R.
Derselbe

Max Nietsche, i\'1aurermstr.,
: dase]bst
Vergeben

Vergeben

Grunwald, Maurenneister,
daselbst

luppe, Maurermeistert das.

Grunwald, Maurermeister,
daseIbst

Dei selbe

D. R. G. M.
182038

VersteUbare eiserne
Gerüstböcke

für M.aler, Stuckateure, Pu   , M.aurer,
Tischler, Schlosser,c;iiisw,

I1 f ih..(' t o SI "I' I1 0 I ' I1 0 1 ' t selh t wenn el:hebliehes!:S U "hJ 11.) "11.) I!j, Gewicht daranf lastet,

n 0 fl " n 11 "' t ° (' p 0 WI ' I' 1. t leicht transportabel nndUI) !:S>iJ) 1)<:1 UIJ> 1.»11, znsammenleghar ,jf ,jf
versehieden e Grössen.

Prospekte gratis.

ust a v Trelenb rg   ä S :  . :
KunstschmiEde, BausCl lomrBi und fabrik für EisBnkanslruktlDnGegründet 1869. Pernsprecher 359 u. 3562.

'"  u _'= ,
Mettlac  r r n

auch billigere Tonplatten
für Fussböden und Wände

Wannen  :i'
A.sphalt. und sonstige

Baumatoriallen
empfieh1t

R. Stiller
Breitestrasse 15,
1?

A. Gottwald
Breslau

1! WiildclBcn  I
Telephon 244

Gas-, Wasser-,
Kanalisations.

und

Brnnnenbanten.
Ausiiihrung

aUer Reparaturen
auch im Abonnement.

Hol:deisten m  m'
Deckengewebe

in Breiten v. 1, 1.10-::!,20 Meter emplieJJ1r,
sich ab billigster Ergat  f.Brettersehalung
,md Rohr zu 'rissefreien Zimmerder,ken 1!

Wiinde, Sl.alldeckelJ eil'"

Mart1n Schubert, Görlitz i. SchI.

Kurt Feuerstein
lil/ilingenieur

Königshütte 0.-8.
FelDsprecher Nr. 62.

Technisches Bureau
und. 'Verktdßtt.

für Wasseralllagell jeder Int
Balle. n. Kloseteiuriebtnngeu
K..n..Iii"..ti....e.. pp.

Vertretungen {er8tel' FirDlell der
technischen Ih'anchp.

B aUSdmle., I. Meoklenb.
(reh *% EI", lunt, IT,i:i 'Emtntt tagl.

. Progmmm. Imberer:knet.



Bauherr

-  9ii   ­
Aus'tüh'renderß:l U

Neu..Waldenburg, Neubau
Wohnhaus

- Neubau dreier mod. .Wohn
häuser

Dittersbach bei Waldenburg,
Neubau Wohnhaus

- Neubau \Vohnhaus

Ziegen hals, Neubau Schneide­
mühle, Schornstein 25 m

Spremberg N...L., Neubau
einer Villa

- Neubau Wohnhaus I beg.
- Neubau eines fabrikgebäudes I Proj.

- Neubau einer Villa

- I..:rweiterungsbau d. Schlosses

liohenlohehütte, Nellbau zwei
Beamtenhäuser

K.attowitz, Bahnhofstrasse und 1
Johanisstrasse, Umbau der
Parterrelokalitäten

- Emmastrasse 45, Neubau
V/ohnhaus

Michalkowitz, Maxgrube,
Neubau 2 familienhäuser

Miechowitz, Neubau eines
Schützenhauses

Nicolai, Gleiwitzerstrasse,
Neubau Geschäftshaus

Ncutomischel, Neubau Wohn­
haus

R:atibor, Troppauerstrasse,':
Neu- bezw. Anbau Wohnhaus

Dubenskogrube b. Czerwionka,
Bau eines ZiegeJeiringofens

Nicolai O...S., Abbruch u. Neu­
bau eines grossen modernen
Geschäftshauses

Scharley, Bau eines Ringofens
Myslowitz, Bau eines Hing­

ofens

I Natoch & Gidicke, Arch. u. ßau- Dieselben
geschäft, Dittersbach

H. Gro::;ser, Zimmermeister,
: daselbst

Proj. I W. Biedermann, Backermeister, Noch nicht vergeben
: daseJbst

Proj. Wagner, MÜhlenbesitzer, daselbst I Jas. Thie!, Schornsteinbaug.,
I Breslau, ßOhrauerstr. 71.

Die übrigen Arbeiten nochI zu vergeben.
I beg. I Albert Vomann, Besitzer, das. Richard Mittag. "\1aUferm tr.,

daselbst
Vergeben

! Proj.

! Pro).

I Erd.

Matzner, GasthofbesitLer, das" : Noch nicht vergebcn

Derse1bc

Noch nicht vergebe;1

Ri!!:hard Mittag, i\laurermstr.,
dase]bst

Heidenreich, Baumeister,
Beriin

Derse]be

Noch nicht vergeben

]n eigener Rcgie

, Louis Dame, ßaugcschäft,
Kattowit7.

Noch nicht vergeben

In eigener Regie

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

R. Niepe1, Baumeister, das.

Friedrich 8} Phmfke, 13resJau
A. Dannenberg-, Görlitz

'W. ffedler, Möbelhandlung,, daselbst ­
I Wissinger 8; Greisehel, Tuch­

fabrik, daselbst
beg. fernando Tietz, Apothekenbes.,

daselbst
beg. 'v. G1ieczinsky, Rittergutsbes.,

i KI.-Loitz

Proj. Ill        hütte Aktfengcsel1sch.,
Pro). : Moritz ßöhm, Gasthausbesitzer,

Dahnhofstras3e 15

I Proj. i Jgnat7; Grünfeld, Baugeschäft,
dase1bst

Prolo Verwaltung der Maxgrube, Defert,
DireJdor, daselbst

: Proj. V eJ \  { ;tg der SchützengHdc,
I Proj  R. Niepe!, Baugcschäft, daselbst

Pro;. Kro!1, Lehrer, daselbst

Proj. Bau- u. Sparverein, daselbst

Proj. Vcreinigte Königs  u. Lau,ahütte,
Dr. Luck, Betriebsleiter, Czcr­
\Vianka

Proj. W. Lipinsky, l\aufmann, dasclbst

beg.
beg.

Sobtzil{, Liegelelbe itzer, das.
I\oniarck, Z!egeleibesitzer, das.

Stab- rL Tafel-Parket%Fussboden
a". Blindboden und in Asphalt verlegt

in jeder Holzart und in verschiedenen Mustern
sowie Treppenstufen liefert billigst

Vereinigung Deutsch r parket <W Fabrik n
Fernsprecher 1677. BRESLAU V, Gartenstrasse NI'. i)7.

'Rep araturen
werden

billigst ausgBfübrl.

Offepten
und

Musterbücher
kostenlos.

.....-=>""'"

;t!._, FlI'ancesc@J!.I.
Brief,;., b6Z. Breslau: Bahnnofstr. 15

Spezialgeschäft in
Te-nf>7.i:miselJeu Marmor.,

3Iosalk-, 'l'erJ'a7.zo-. f'"nsshodeJJ­
nud Zement-AriJeiten
""1' ßetonarbeiten <+­

wie Grundmauern, Maschlnen
fundamente und a1!e in dieses

fach sehlagende Arbeiten.

Anton Bearzatto
lnh. R.ichard MölIen dodf

Franken t.eiTR i.  chL
Telephon No. 6.

SpC'zia!gcschiHt fÜr
Terrazzo, Mosaik, Eisenbeton
u. Rabitzarbeiten, sowie f!.tgen
losen Holz - Asbest   russboden

"Ljgnolit"'

5chmidt &. Hofimann
Backofen -Baug-esehärt

BRESLAU X, J\iatthiasstr3.,;se 150
'telepbon 10181.

I   Katafoqe 11. Anschläge gratisI  ,"<c___ ­
Lieferung- von besten

Grill1itsteiullIe tzarbeit eu
als auch

Pflaster- \lud .Bordsteine
t...bernimmt zu bi1Iigsten Preisen
Ieillmel ' lind Ri\lllllillerialien -llesehiiH

F', lFiiegJ!en", Gleiwitz
".,., ,, . ,",,,, .-.   ", . <.,   '



9(j­
Bau AlIsf'Uhrendel'ßanhel'r

Danzig, Priestergasse 2, Neubau,Wohnhaus --­
Elbing, Ho1!iindcf Chauss. 29/30,

Neubau zweier Brücken über
den Chausseegraben

- 11. Nicdcrstrasse 20, Neub.::m Proj. Seidler) Kassenbote, dasdbst
J'/  stöck. Wohngebäude

_ Neustädtische Stallstrasse 18, Proj. Richard Bedarf, lunkers trasse 30
Um  u. Erweiterungsbau eines
Wirtschaftsgebäudes zum
PferdestaJI

- Inn. Vorberg 4 a, Neubau
Lagerschuppen

- Gri.instrasse 49 Ausbau des
Dachgeschosses'

- Jnn. Mühlendamm 17, Ausbau
des Dachgeschosses

- Junkerstrasse 30, Ausbau
des Ladens u. Schaufenster­
anlage

Berent Wpr., Neuball dreist. 'Proj.
V\'olm. u. Geschäftshaus

- Neubau dreist. \\'ohn- und
Geschäftshaus

- Neubau dreist. Wohn- undGeschäftshaus ,
Jurgaitschen, Kr. Ragnit Wpr., i Pro).

Kr    ;  W  .  i:   u der I Proj.
o ampfcntwässerungsm üh le

Zabrze, Aufste!lung einer
Dampfmaschine und Dampf­
Kessels für die Ziegelei

SChneidemühl, Posenerstrasse,
Abbruch u. Neubau Wohn- u.
Geschäftshaus

Schrlmm Pos., Neubau Dampf
miihlschornstein 28 m

Schidlitz bei Bercnt Wpr, Neu.
bau zweist. Wohnhaus

- Neubau zweist. Wohnhaus
Schloss Kalthof bei Marien­

burg \Vpr., Neubau Arbeiter
wohnhaus

Krojat1ke Wpr., Neubau
StaUung und Schuppen

Thorn, Breitestrasse 25, Umbau
des Wohnhauses

(nsterburg, Vorstadt, bauliche
Aencterungen im Dachgeschoss

- Reitbahnstrasse 7, Neubau
mehrerer Aborte u. bauliche
Aenderungen

- Wichcrtstrasse 21, Anbau des
Wohnhauses u. Ueberbauung
des Torweges

Proj. J\ohJsdorfer, Bankier, Beutl1en
O..S.

Proj. Paul Thlimmel, Juwe!1er, das.

prol'l Szc7.epski, Mühlenbesitzer, das.

Proj. Max Jastrow, Kaufmann,
Lawendelgasse 3/4

Proj. I\ohnsee, Bauunternehmer,
daselbst

Proj. Ehlert, Tischlermeister, daselhsT

Proj. I Wwe. Zornikau, daselbst

Proj. I Hilsnitz, Hausbesiti:er, Preuss.
Hol1and

Proj. Rich. Bedarf, da$;elbst

Proj.

Otto Reykowski, J(aufmann,
daselbst

W. Staehowski, I\aufmann,
daselbst

Max Neumann, Kaufmann,
daselbst

Ehleben, Lieparten b.Argeningken
Wpr.

Fr. EpP, Mühlenverwa1ter,
daselbst

I

I Vergeben
I Noch nicht vergeben

105. Thie!, SChornsteinbaug.,
Breslau, Bohrauerstr. 71,
Die Übrigen Arbeiten z. T.
zu vergeben

H. Arendt, Nlaurer- u. Zimmer­
meister, Lan.Q"garten 3:3

I Derselbe

johann cichhorn, Bauunter
nchmer, Ritterstrasse 9

Noch nicht vergeben

Derselbe
I

i Gottfr. lvleissner, Bauuntern.,
i Aeuss. Mühlendamm 34
Noch nicht ver eben

Noch nicht vergebcn

Noch nicht vcrgeben

Noch nicht vergeben

i Noeh nicht vergeben
I Noch nicht vergeben

I ' Bis zum 28. d. M. zu vergeben,

Kostenanschl., 13cdin ungen
u. ZeIchnungcn vom Ver­
waJter zu bcziehen

Proj. R. Schulze, Bcsitzer, dase!bst I Noeh nicht vergeben

Proj ,Chrapkowski, ßesitzer, dase!bst i Noch nicht vergeben
Proj. Il\iepert, Ziegeleibesitzer, dase!bst : Noch nicht vergeben

Pro).

Proj. Salomon, Hausbesitzer , daselbst Noch nicht vergeben

Pro;. Alfred Zepp, Kaufmann, daselbst : Noch nicht vergeben

Proj. Karl Marx, Hausbesitzer, daselbst

Proj. Gustav MarhoJd, Grundbesitzer,
daseJbst

Proj. Gustav Lindemann, Bauunter­
nehmer, daseIbst

Noch nicht vergeben

Dzubba , Baugewerksmeister,
daselbst

Derselbe

" U " u C!' t D g nn O nb O f " Technisches Bure u für Zieg.elei-Anlagenß. U q) U lI,j lI,j H, Ges. Jn, 11. K, Goriltz. Gegrumlet 1861.
Goldne Medaille Görlitz 1905. Go/dne Medaille Zlttau 1902. Ehrendiplom und GOldne Medaille Aussig 1903.

::::::::=::::=: Vielfach prämiiert. :::::::::::.:::
Baugeschäft unp technisches Büreau für Projek­
tierung und Übernahme der Bauausführung
kompletter Ziegeleien, Kalkbrennereien-,
Schamotte.., Tonwaren , K1inker , R:öhren

und spezieIl
Verblendslein-, Dacb- und Falzziegel - Fabriken.

SPEjZIALITÄT:::'

Ringöfen und Zickzack - Kammeröfen
(;j! ene Systeme mit unübertroffenem Schmauchsystem, wie mit od. ohne permanent. Heizschächten.

Das-Riny- unu Kammertilen, Treppenrost-Kammeröfen, Kammeröfen mit Oberfeuerung für Glasurwaren.

en !! n mer  u ;  Winterbetrieb , in Verbindung mit Brennöfen wie SchneIlU . kanäle,':meistens ohne VentiJatoren und Extrabefeueru g. Umbau un­'ratloneHer oder veralteter Anlagen. Gutachten. - Taxen. - Ca. HOO verschie
dene Anjagen sind von unserer Firma uud vorzÜglich geschultem Persona1 projektiert ausgeHihrt undin Betrieb gesetzt.   Prospekte umsonst und frei.   I

I F. H@ft"JiJna.nn
Inhaber,

Riehard Hoffmaun u. Otto Spreu
BRESLAU X,

Schiesswerdepstrasse 18
Fernsprecher 9789.

Abbruchs-Geschäft
Ein- und Verkaufs - Geschäft

von
Baumateriatien.

SPEZIALITÄT:
Übernahme sämtl. Baulichkeitl2"n

znm Abbruch.

IllulI't Sdnniidi
Schweidnitz

Telegraphen . Bauanstalt
Sp!'zia.lgeschäft für ßlitzschlltZitnlagt'1l

Instaliatlon f. Gas. u. A"tyluuglü lic lanlagun
Einrichtung tUr elektrische Beleuchtung u.

Kra:tübertragulIg.

Bauplätze
und

Hiota rmau B ru ngszi aga I

kauft und verkauft
Pani Gebe)

B.."sl...., Se...... ....iheJ<... 80
Tol0pheß GISi.

ERK­
VERTRAG

Formulare, HauPI-Bedingungen
für Lieferungen und Bauarbeiten

(iur. bearb.) 5 Stek. 75 Pfg.

Kostenanschläge
mit Vordruck der BediuRungen und

der einzelnen Positionen
nur Ausfüllen der Preise.

Erd.., Maurer  u. Stein.. 5 Stakhauerarbeiten 1,20
Zimmerarbeiten -,90
Dachdeckarbeiten -,60
Klempnerarbeiten - ,60
Tischlerarbeiten . -,60
Schlosserarbeiten -,60
Maler..u. Anstreicherarb. -,60
Lohnlisten fÜr Kasscnzwecke . . .. -,60
grosse Lohnlisten -,25
kleine Lohnlisten. . . -f10
Einlageb. Kostenanschf. -,25
Massenberechnung . . -,25
Holzberechnung . . . -,25

Zur P."obe
je 1 Stück obigcr 14 formulare

gegen vorherige Eiqsendung von
'1,85 I'fk. portofrei.

Breslan I, OsldentscboBau-ZeHp.ug.

'''''''''''.'''''''''I:.!m "I, i'll1!ili
für die Bauadressen,

Submissionen u. 'Inserate verantwortl.
P au i H,a si e..r, ßres-au.



','C'","'Ni"7T4:,>c",::,,''Zi;C:'-;;''""', "",,;:;.

-9'/:-­
Jahr!!.

i!I

I
li1!

I
Aufgeqornman w"rden aUG <';'lbmi5SioJleJ1 aue: Schlesien., POilen, Pommern., O   u. WeUprC!1BSen  d 5atl. Bandenburg.

fleu hinzugekommene Termine:

23./2. Schneidemühi KgL Kreisbauinspektion Mauersteine, Zement 14
24.,13. Landsberg Landesbauamt Massive Decken 14
24./2, tlromberg Hausfideikommiss..Bauamt Neubauten 14
24./2. Schrimm Kreisbauinspektor Schulgehött 14
?4 1 2 Brcslau Obef-Postdirektion Verk. auf Abbruch 14
24:/2: Mewe Regierungsbaumeister Glaser  u. Malerarbeiten 14
26./2. Posen Rcgierungsbaumst. Kropp Bauarbeiten u. Lieferungen 14
25./2. Löt;:cn l\'1iJitärbauamt Tischlerarbeiten . 14
27.12. Posen Regierungsbaumstr. Krepp Zement u. Betonkies 14
27./2. Zabrze Kgl. Bergwerksdirelition Portlandzement- : Kalk 14
27./2. Posen Regierungsbaumeister vcrbundene Rustung 14
27./2. Rastenburg Wohnungsbaugenossenschaft Maurer  und

Zimmerarbeiten 14
Eisenbahnbetriebsinsp. 111 Zweifamilenhaus 14
AnsiedeJungskommission Neubauten 14Stadtbauamt Olithmosaiksteine 14
Eisenb.1hndirektion Erd. u. Böschungsarb. 14Magistrat Portlandzement 14
Eisenbahnbauabteilung Plattendurchlass 14
Landesbauinspektion PfIasterungsarbeiten 14

Regierungsbaumstr. Steinmetz- u. Bildhauerarb. 14
KgI. Kreisba 5'nspektor Portlandzement 14
Kgl. WasserbauInspektor MaschinenkohJen 14
.Eisenbahnbetriebsinsp. Bahnmeisterwohnhaus 14
Regierungsbaumstr. Gö]itzer Zimmer und

Klempnerarbeiten 14­
clscnbahnbctricbsinsp. I Crd  u. Maurerarbeiten 14

KgI. Eisenbahnbauabteilung Strompfeiler 14

28./2. Posen

:'; :      lZ
28.;12. Posen
28./2. Stett;n

1.13. Görlitz
3./3. Ostrowo
5./3. Stettin
5.:3. Lyck
6./3. Laubiau
6./3. !\rotoschin
6./3. Rogasen

7./3. Breslau
8.,'3. ßresJau

Bevorslehellde. ill vorhezeichneten Nummern verä!lenllichte Termmc.

19./2. Breslau ßauinspelÜion T. W. Vcrscnl{stcinc 13
19./2. Posen J\gl. Eisenbahndirektion eiserne Überbauten 12
19./2. Cottbus Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Hintcrmauenmgsst. 1219./2. Stettin Stadtbaubureau I\unststcinstufen 12
19./2. Breslau Betriebsinspektion J Erd. u. Maurerarb. 11
19./2. Posen Eisenbahndirektion Erd u. Böschungsarb. 11
19./2. Glatz Kreisbauinspektion Tischler. u. Sehlosscrarb. 11
19./2. I\onitz Kreisbauinspektion JI Tischler  und

Schlosserarbcit. 11
19./2. l\onltz Kreisbauinspektion 11 Ti5ehJer  und

Schlosserarbeit. 11
19./2. Swinemünde Hafenhauinspektion Stahldrahtseile 8
20./2. Krotoschin Landeshauinspektor Pflastersteine 13
20./2. Lissa Kg1. Kreisbauinspektor Ziegelsteine 13
20./2. Breslau Bauinspektion T. W. Pflasterarheiten 13
20./2. Swinemünde Hafenbauinspektion Steine 1220./2. Graudenz I\gl. Baurat Arbeiterhaus 12
20./2. Ostrowo Kg1. Eisenbahnbetriebsinspekt. Oberbauarbeit. 11
20./2. Danzig Betriebsinspektion Erd  u. Maurerarbeit. 11
20./2. Tilsit Kreisausschuss Verkauf auf Abbruch 11
20./2. ßrcslau Bauinspektion H. N. Zimmerarbeiten 9
20.{2. Brcslau Kgl. Eisenbahnbauabteilung l'¥luffenrohre 8
21./2. Rastcnburg Kreisbauinspektion Schieferdeckung 12
21./2. Wongrowitz Kreisbauinspektion Dachdecker  u. Zimmerarb. 12
21./2. Breslau BauinspelÜion H. N. Klempner; u. Dachdeckerarb. 1221./2. Breslau Magistratsbureau xvm Kies 12
21./2. Breslau Eisenbahnbetriebsinsp. I Kies 12
21./2. GörIitz Kg1. Eisenbahnbetriebsinspekt. Erweiterungsbaut.

u. Hintermauerungssteine 11
21.}2. Obornik Kreisbauinspektor Tischler;, Schlosser,

u. 'Glaserarbeit. 11
22./2. Breslau Bauinspektion H. N. Granitarbeiten 13
22./2. BresIau Bauinspektio H. O. Bauamtsgebäude 12
22./2. SchJawe Kreisbaumstr. Waldsehmidt Chaussierungsarb. 12
22./2. Stettin Stadtbaubureau Töpferarbeiten 1223./2. Frankfurt Magistrat Glaserarbeiten 13
23./2. frankfurt Magistrat Maurermaterialien 13
23./2. Breslau Bauinspektion tIschlerarbeiten 13

'" 23/2. Posen AnsledelungskommIsslOn Schu!gehöft 12

L 23.12. Breslau Eisenbahnbetriebsinsp.1 Ziegel 12

23./2. Thorn Eisenbahnbetnebsmspekt. StalJbau 11
24./2. SchaudIenen Drainagegenossenschaft Vorflut  u. Dramagearb. 1324.;2. Stettin MagIstrat Glasreparaturarbclten J 3
24./2. Posen AnsledeJungskommissJOI1 Schmiedebauten 13
24/2. Rastenburg Kgl. clscnbahnbauabteilung Wegeunterführung. 12

24./2. BresJau KgI. EisenbahnbauabteiJung Tonrohre 12
24./2. Kattowitz Eisenbahnbetriebsinsp. innere Ausbauarb. 12
24./2. Sehneidemüh] KgJ. Eisenbahnbauabteil. Wirtschafts ebäude 1124./2. Beuthcn KQ1. Landrat Neubau Schule 9
24./2. Bartenstein .Kreisb?_umeister Utsch Vorf1ut  u. Drainagcarb. 8
25./2. Schobischowirz Drainage-Genossenschaft Drainageanlage 9
26./2. Oppeln Eisenbahr:bauabreilung Erd  u. Maurerarb. 12
26./2. Neisse Kgl f:iscnbahnbetriebsinsp. II Bruchsteine 13
26./2. Hohensalza Kreisbaumst;-. Feldmann Erd- u. Bösehungsarb. 13
27./2. Tilsit Brückenbaua:-n  Mosaikpflastersteine 13
28./2. .Königsberg Kgl. Eisenhahndi!"eKtlOn Steinschlag LI. Kies 13
28./2. Kattowitz Eisenbahnbetriebsbs-p. innere Ausbauarb. j 3
1,/3. \Viniary Gemeindevorstand Pflasterarb. u. Mater. 13
3.}3. Schneidemühl Eisenbahnbauabt-eiiung Wirtschaftsgebäude 13
3./3. Neisse Eisenbahnbetriebsliisp.!I Erd- u. Maurerarb. 13
3./3. Königsberg KgL Eisenbahndirektior: Portlandzement 13

Neubau des Kreisbauinspektor Dienstwohngebäü.des in Fi1ehne.
Die Lieferung von 200 Tausend Mauersteinen, 43 cbm Feld

steinen, 56 hl hydrauli chem Kalk und rd. 18000 kg Zement
soU $!etrennt oder zusammen an leistungsfäh1g-e Unternehmer ver­
geben werden.

der D?  st   d   u  sB:    ; u u7  f :  n:u ft  ls\ire;s       r
Einsicht aus und können auch von dort gegen pOSt- und bestellge!d­
freIe Einsendung von 1 Mark (nicht in Briefm<::.rken bezogen werden.

Die versiegelten Angebote sind mit der Aufsch,ift: >Angebot
für den Neubau des Kreisbauinspektor.Dienstwohngcbäudes in fHehne"
versehen zusammen mit den Proben bis zum freitag, den 23. Fe­
br iar d. J., vormittags 11 1 }2 Uhr, an die unterzeichnete Kreis­
bauinspektIon in SChneidemiihl, Güterbahnhofstrasse 1011 einzureichen,
zu welcher Zeit die Offnung der Angebote in Gegenwart der et\va
erschienenen Bietcr stattfindet.

Zu spät oder olme Proben cingehende Ar.gcbote bIcibcn tH1­
berÜcksichtigt.

Schneidemühl, den 12. februar 1906.
Königliche Kreisbauinspektion Filehne.

24. februar 06, V. 11 Uhr, Landesbauamt in Landsberg a. d. \V.
Ausführung von rund 2500 qm massiven Decken in den Neubauten
an der hiesioen Landesirrenanstalt. Bed. aus1. im Baubureau der
Land,:;sirrena stalt.

24. Februar 06, V. 11 Uhr, Saubureau in jVlewe. 1. Ausführung der
Glaserarbeiten. 2. Malerarbeitenzum Nellbau des amtsgericht.
lichen Geschiifts. und Gefängnisgebäudes daselbst.

2-4.. februar 06, V. 11 Uhr, l\aiserL Postbaurat Robrade in ßresJau
Postbaubureau MäntIerRasse 1/2 11. Verkauf auf Abbr ch des
auf dem reichsei<1enen Postgrundstück in Wd!denburg L SchL,
Freibur erstr. 9 b findlichcn Vordergebäudes. Bed. ausl. im Post
baubureau Breslau und im Postneubauamt in WaIdenburg oder
0,50 M. von letzterem.

2-t.. Februar 06, M. 12 Uhr, Kg1. Hausfideiko1TImiss Bauamr in  ro:n
bora DanziCi"erstr. 134.. Aus£. mehrerer Neubauten ohne  teJI1­
licf ;!lnaen "tos 1 Verwalterwohnhaus In Wilhelmshof. Los 2
Schwei;erwohnhaus daselbst. Los 3 RindviehstaJ! daselbst. Los..../.
jungviehstaIl in Brenkenhofstal. Bed. aus!. im KgL Rentamt Jl1
Schmolsin oder 2,- M.

24. februar O , M. 12 1 / 2 Uhr, J\reisbauinspektor in Schrimm: Sa t
liche Bauarbeiten und MaterialIieferungcIJ wm Neubau eInes ein­
klassigen Schulgehöfts in Hohensee, Kr. Schdmm. Bed. aus/.

25.-februar 06" M..fp/i! Uhr, MiIit r-Bau mt in Lötze.!1' !\n .f. ,der
TischJerarbeiten zum Neubatl eines DJenstwohngcbaudes fm den
Ingenieur-Offizier  vom Platz dase1bst. Bed. 1,20 i 1.

?6 februar 06 V 10 1 /n Uhr KgI. Eisenbahnbetriebsinspektion JU in
- Posen W. n'l. "'Los 1: A sfiihrung der Erd-, .1\1aurer-, Asphalt-,

IIjI] eJi. @Ub!ilIlLii!@@.hm,@ a &n;zeii e!l.
ist fOiir die anngegeb('H Den 1¥F@whuzelHI (8ch!esieu,
Posen. Pommern, 08t- lind Westprellssen !lnd OstUeb. ßrandenbUl'g) der

be te und w!!DH täJ!Bdii !@te.



Zimmer-\ Stakcr-, Schmiede;, Eisen; und Ofenarbeiten, Lo  2:
ZiegelsteinIiefcrung j Los 3: Dachdecker. und Klel11pncr rbelten,
Los ..j.: Tisch1er-, Schlosser , GJaser  und Anstreichcrarhelten zur
Herstclll1ng eines Zweifamilienhauses auf dem Ha1tepunlÜ
Schondorf. Bed. usw. aust od. 1,- M. fÜr Los 1 und 0,50 M. für Los
2--1- von der Ei<;enbahnbetriebsinspcktion 11.

27. februar 06. Vorstand der Wohnungsbaugenossenschaft in Rasten­
bure> los 1 .Erdarbeiten. 2. 1\1aurerarbeiten einsehL aller
J\1.Tt rialjen, aussch!. Mauersteine und Sand. 3. Zimmerarbeiten.
+. Asphaltarbeiten zur Herstellung von vier zusammengebautcn
Häusern mit besseren Wohnungen. Bed. ausl, Angcbotshcftc
2,- M.

Verdingung.

Die Ausführung V O I ,1.rmilo ll o ll Diil.' tl ' ll ll' für den Neu­bezw. Vorhaltung einer i) Jhu..dli) i) ßM1I> .1.. U bau des
Dienstgebaudes' der Königlichen Ansiedlungs-KommissionIr«!!.  l  In Gebäudefronien
so!! öffentlich vergeben werden.

Die VerdingungsunterIagen mit Zeichnungen liegen im Bauburcu
- PauIn{irchstrasse 3 IIJ - zur Einsicht aus und können von dem
Bausc1lreiber Dürbaum daselbst geg"en beste!!geldfreie cinsendung von
1 M.. ohne, von 6 M. mit den erforderJichen zeichnerischen Unterlagen
bezogen werden. An/;!ebote sind mit cntsprechender Aufscllfift ver­
.siegelt, porto- und bestellgeldfrei bis

Dienstag. den 27. februar 1906, vormittags 11 Uhr
einzusenden, zu welcher Zeit die Eröffnung in Gegenwart der cr­
schienenen ßietcr stattfinden wird.

luschlagsfrist 4 Wochen.
Po:; e n. den 7. Februar 1906.

Der Regierungsbaumeister,
R iep e rt.

27. februar 06, a) V. 10 Uhr, b) V. 11 Uhr, Kg!. ßcrgwerksdirektion
Zabrze. Lieferung des für dic I\gl. Berginspe!Üion , in Königs­
11ute, [I. in labrzc, !I!. in Bic!schowiti:, IV. in Knurow erforder'
lichen StückkaTks und Portlandzement.

27. Februar 06, V. 11 Uhr, Baubureau der Kg!. Akademie in Posen,
V or dem Ber1iner Tor 25. Los 1: 1 500000 kg Zement bezw.
.500000 kg Zementkalk, Los 2: 2000 cbm Betonkies, und
3300 cbm Mauersand, Los 3: 1400 cbrn gelöschter Kalk zum
Neubau der Kgl. Akademie dase1bst. Bed. alls!. oder Los 1 3 je
1,50 M.

28. februar 06, V. 10 Uhr, KgL Ansiedelungs!wmmission in Posen.
Bau einer Schule, eines Arbeiterhauses und von sieben An­
siedlergehöften im Kreise Graudenz ohne Lief. der feJd- und
ZiegeJsteine und Dachdeckerarb. Verdingllngsanschläge 8,- M.

28. f'ebruar 06, V. 10! 2 Uhr, Stadtbauamt in Neusa!z Zi. O. Lieferung
von 150 cbm Olithmosaiksteinen. Bed. aus!.

8. rebruar 06, V. 11 Uhr, l,gI. AnsiedeIungs J\omlYJissjon in Posen.
Bau einer Schufe, eines Kruges, eines Armen  lI.. eines Arbeiter
mietshauses und 4 Ansiedlergehöften im ]\Icise ßromberg,
ohne Lieferung der Feld- und Ziegelsteine Lind Dac'akckerarbeiten.
Verdingungsanschl.3..ge 8,- M.

28. Februar 06, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahndircktion in Poscn O. ]
Luisenstrasse 10. AusfÜhrung der Erd  und Böschungsarbeiten
auf Bahnhof Birnbaum und der anschliessenden feilstrecke dcr
Eisenbahn-Neubaustrecke BirnbaUn1-Samter. Bed. 1,- 1\1.

28. Februar 06, V. 11 Uhr, Baubureau der Kg!. Akademie in Posen,
Vor dem ßer1jner Tor 25. Los 4: hartgebrannte Schluffsteine
und poröse Lochsteine, Los 5; hartgebrannte TOl1steine und
Klinker, los 6: Ausführung der Erdarbeiten, Betonfundamente,
des Kellermauerwerks und der Asphaltisolierung zum Neubau
der Kg1. AI{.:tdcrnie daselbsL Bcd. aus!. od. Los 4 f,50 M. Los 3his 6 je 3,- M '

28. februar 06, V. j 1 Uhr, Stadthaub rcau in Stettin, Rathaus,
Zimmer 60. Lieferung von Portlandzement für Neu  u. Reparatur­
bauten städtischer Gebäude im Bereich der Hochau Deputation der
Stadt Stettin während des Rechnungsjahres 1906/07. Verdingung"s­
unterla en aus!. od. 1,- M.

Die Arbeiten und Lieferungen 7ur Verlängerung des Platten
durchlasses nördJich von km 1,1 +- 20 der GörJitz-Dresdener Eisen­
hahn sa1!en vcrgeben werden. Zeichnungen und Bedingungen könncn
im fJurc<1u dcr Bauabtcifung hierselbst, Wjelandstras e 8, eingesehen,
Verdingungsunterlagen auch gegen portofreie Einsendung von 075 !VI.
'nicht in ßr:efmarken) ebendaselbst bezogen werden. . .'

Eröffnung der mit entsprechender Aufschrift einwreichenden
/\ng'2:hote am 1. März 1906, vorm. 11 Uhr. Zuschlagsfrist 2 Wochen.

['rist tür die Vollendung der Arbeiten bis 10. Mai 1906.
G{jr!itz, den 14. Februar 1CJ06.

Königliche Eisenbahn ßauabtcitung.

9R

Verkaufe mein GrUndSLÜck
in jvlittclschlesien, Industrieort, in welchem- Baugeschäft mit g"rossem
ErtoJge betrieben wird, zum bil!igen pre.ise.von 78 090 M. V rmic ba e
Wohnunoen 2000 M. Gute, sichere EXlstenL, da Jmmer V!e1 Arbeit,
durehschn. 70000 M.lahreslohn. Inventar u. 'Lags:r wird,.cv. zum Selbst­
kostenpr. übergeb. Anzahl. auf Grundst. 10000 IIJ. GünstJgste Geleget1h.
für tüchtigen Anfänger. Off. sub B. Z. 301 dIeser Zeitung.

I    II    I
tubr n=[ istung n

I
I

I

I malmin! ;:!] !   nSPOrle
Ehr"diplom dor lusslelluog für Baudwerk und Kunslgewerh. areslau Illgi

Feinste Referenzen - Prompteste AusführungI @J °E P   S__   ; d e  Ir t

I Spedition, Möbeltransport, Speicherei.

K"b! ßi, Koks
Breslau VIII'1 Brockauerstrasse Nr. 8,23i ""m,," ""'"" " " ...'". ""_ ..  .I    II    I

jeder in das Baufach schlagenden Art (ab Bahnhof)
übernimmt zu kulalltesten Bedingungen

r KöniU le  !k e:   uc .  w r
empfehlen zum Bezuge durch Ihre Anschlussgle1sc

be ten, .eh.arfen, '::i'e m entsand Bau­reinen. welssen t&u IJ
san d I] Kies Q  :l   7      t 'n  re    l.igg
Anlage daher leistungsfähigstes Geschäft dieser Branche.

9J g;.ß Offerten hereitwiI1igst. ßJ.'.il ßJ
.,I
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Submission!

Zur' Ausführung einer Pfasterung von Stat. 176,8 bis 178,+ + 30
der P9se'n-Kempen'er Chaussee innerhalb der Stadt Kempen saHen
4075,'gm ausgesuchte Granitsteine 4. Klasse beschafft werden. Offerten
mit(  r Aufschrift ,.,Lieferung von Granitsteinen" sind bis zum

3. März d. J.
E'ij Yreichen.

<  bs,cI::ift der ßedingun,gen können gegen Erstattung von 30 PI.
Schrelbgebuhren bezogen werden.

Ostrowo, den 12. februar 1906.
Die Lal1des Bauinspektion.

5. März 06, V. 11 Uhr, KgI. Kreisbauinspektor in Lyck. Lieferung
vOn PortJandzement zum Neubau des Lehrerseminars daselbst.
Bed. aus!. im Baubureau, Hauptstrasse 9 od. 1,50 M.

5. März 06, M. 12 Uhr, Regierungsbaumeister Gehm in Stettin. Er
öffnung im Baubureau, Grosse Lastadie 55. Ausführung der Steiw
mctzarbciten in grau- oder gelblichgefärbtem Sandstein einseht.
J"1ateriallieferung, sowie AusfÜhrun  der dazu gehörigen Bildhauer
arbeiten zum N ubau des Dienstgebäudes der Hauptsteuerämter I
und 11 daselbst. Verdingungsunterlagen ausJ. im Baubureau oder
6,- M.

6. März 06, V. 11 Uhr, KgJ. WasserbatJinspektor Labiau. Lieferung
\'on 500 t Maschinenkohlen. Bed. 1.- M.

Verdingung.
für den Neubau des Schullehrer Semjnars in Rogasen (Posen J

sollen nachstehende Lose öffentHch verdungen werden;
1. Altsführüng der Zimmer- und Stakerarbeiten

Los 1. ]'1itte]bau (rd. 80 cbm Verbandho]z)
" 2. J\]assenfIiige] (rd. 70 cbm Vcrbandholz)
" 3. Wirtschaftsgebäudeu. TurnhaIJe (rd.76cbm Verbandholz)

2. ".t-. Ausführung dJGempnerarbeiteneinsehLMaterialIieferung.
Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im Baubureau Rogasen

zur F.insicht alls. Die Verdingungsanschläge nebst den besonderen
Bedingungen können von dort gegen Einsendung von 1,50 M. in bar
fÜr jedes los be7,ogen werden.

Proben sind post- und bestellge]dfrci, die unterschriebenen An­
gebote in verschlossenem und franl,iertem Umschlag mit Aufschrift
zum [röffnungstermin,

Dienstag, den 6. März 1906, vorm. 10 Uhr,
an den mitunterzeichneten Regierungsbaumcister einzusenden. Zu­
schlagsfrist 4. Wochen.

Obornik (Rogasen), den 15. februar 1906.
Der Königliche Kreisbauinspektor.

SÜssapfel.
Der Regierungsbaumeister.

Gö] itzcr.

Dic zur Herstellung eines Bahnmeisterwohnhauses nebst
Wirtschattsgebäude in Krotoschiu crforderlichen Arbeiten und
Lietcrungen - ausschliess]ich MaurermateriaIicn - soIlen öffentlich
vcrdungen werden und zwar in 5 Losen nach folgenden Arbeiten
getrennt.

Los Erd-, Maurer., Asphalt-, Steinmetz-, Zimmer­
usw. Arbeiten,

Los IL DaclldecI,er- und Klempnerarbeiten,
Los W. Tischler-, Schlosser- und GJaserarbeiten,
Los IV. Anstreicherarheiten und
Los V. Ofen arbeiten.

Die Verdingungsunter]agen und Zeichnungen liegen im dies­
seitigen Geschäftszimmer, Kobylinerstrasse 4, zur Einsicht aus und
werden Verdingungshefte, soweit der Vorrat reicht, gegen post- und
beste!1ge]dfreie Einsendung folgender Beträge - nicht in Briefmarken
- abgegeben. Verdingungsheft für Los J zu 1,- M., fÜr die Lose
II-V zu je 0,50 M. Für die bezüglichen Zeichnungen sind 1,50 M.
zu entrichten. Die Angebote sind versiegelt und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum Eröffnungstermin am 6. März 1906,
nachm. 4 Uhr, einzureichen. Der Zuschlag erfolgt nach gesetzlicher
Genehmigung des Etats.

l\rotoschin, den 13. Februar 1906.
I\önigtiche Eisenbahn Betriebsinspektion.

Die EI: d , Maurer  und RohrIegungsarbeiten mit tei]weiser
Materiallieferung zur HersteJlung einer Desinfektionsanlage auf
Bahnhof BI'oekau soHen in öffentlicher Ausschreibung verdungen
werden. VoIiendungsfrist acht Wochen. Die Verdingungs unterlagen
Hegen Brüderstrasse 36 im Zimmer 10 aus, ]i:onncn auch von da
gegen post- und bestellgeldfre"ie einsendung von 0,50 M. in bar
(nicht Briefmarken) bezogen werden. ZeichnungeIl können hier und
bei der Bahnmeisterei 1 111 Brockau eingesehen werden. Die Ange­
l ate sind versiegelt und mit entsprechender Aufschri.t versehen bis
zum Eröffnungstermin am 7. M.ärz d. J., vorm. 11 Uhr, einzu­
reichen. Zusch!J.g.gfrist vier Wochcn.

Königliche Eiscnbahn-ßetricbsinspektiol1 I BresJau.

Neue deutsche Baukunst.
== Gesuudheit!ijbauten. :::
Deutscher Steinbau, durchaus einzige durch Feuer unzerstörbare be­
währte. gesundheitsgemässe und billige Bauweise. Praktische 'Bau­
weise .für ländliche Siedelungen, Kolonien und Gartenstädte, Kunst
und Nutzbouten a11er Art. Feuersichere Lagerhäuser, 'vVohn- und
Geschäftshäuser, Theater, Säle us\v. BiIlige, gesunde Einzel- und
Arbeiterhäuser 2-3000 M.

Neue Architekturschule.
Lehrkurse u. Unterricht im Entwerfen. Aufklärungsliteratur für [,20 M.H. Grunwahl. Baumeister, Bom .

Höchste Druckfestigkeit, geringes Gewicht,

POrÖ$  D tk n$t in
v-erschif.denster Art,

ZwischenwandplaUen, Voll- 1I. Lochsteine usw.
iiefern

Seidenberger  hanliJerke Bernhard Balg,
Seidenberg O.=L.

Jahrcsprcilnkticn 6 Jlillion,n porösc Stcinc.

fabrik..Niederlage der
Original- Musgravc.s iriseuen

DauiJrbrandöfall ..
ar3tklas3[ es. konKUrrBnzlOsesFabrikat \!

Barbarossa-OIen ,":i;;I .; s !nt:  Kompletle Kocneinricbtnogen

a . O " r d Fltbrikate der FJl maIeSSDeJ'- eil unMa  : re A. Senk'ng. H'Id"heim.Neu! Neu!
10000 ,bm

]iei7,!{raft.
Einsatzöfe[] aller Art.

Petroleumofen. Spiritusöfen
eesi,nligung unser" gPDssen lussI,nung IOHOend. Gakochherdc

Badeeinrichtungen, Aeolus -Schornsteinaufsatze, Ih b I;:Otnb. fur Gas 11 Kohl

I Schornsteintüren usw. (iiishutilll]atten, (ii1.s !.wherempfehlen 111 feiche!' AU :\'.l!]1 zu bil:ig»tell Prei e\J. fiasöfell. '
KDstenanschläge u. Preislisten gratIs u. franko.   Nur renQmmierte Marken.

I leier & OlowlD ky i H   :  .U:n
fn     WAL fEH & DEPMEYER

Tapeten % ManuUEONITZ IßRESLAU
Np. 34, Ring Np. 34 Ohlauepstrasse 81

Musterkarteß gratis und franko. Baumeistern höchsten Rabatt.

VersanCi­

kfilf

I M. P AUL, Bücherrevisor
Bresla1l. 11, Kircl1istrasse 27 J!H

Telephon 9757
fJ!JiI>" Überu immt streng diskret und billigst

aLlch nach auswärts

OrDnen rih:kstänDiger geschäftsbü her
Neuanlagen, AbschlUsse, Revisionen

Regelung yon Zahluug.ssc!lwierigkeiten
durch aussergerichiliche Vergleiche u. Mora1or!sn

speziell Steuerennschätzilt!l1lgell"iJ speziell

I GI Kursus in Buchführung insgesammt 25, ,;lk. Q)



Die voHsiändige HersteIlung von .17 Land  und Strom
pfeilern für die Oderbrücken in stat. 87-t-50 und 95 der zwej
gleisigen Haupthahn Oppeln (Groschowitz) - tlrockau (rd. 16000 cbm
i\'1auerwcrli verschiedener Art, Beton., Baggerungs , ßrunnensenkungs­
arbeiten 1I5\V.) einseh!. Lieferung der Materialien soll im \Vege öffent­
licher Ausschreibung verdungen werden. Die Fertigstellung der
7 Pfeiler der Brücke in staL 87+50 hat bis .wm L Ju]i 1907, der
]0 Pfei!er der Brücke in staL 95 bis .zum L September 1907 ZII er­
folgen. Bedingungen und Zeichmmgen können in den Geschäfts
räumen der BauabteiIung eingesehen oder gegen [insendung von
:) :,1. in bar (nicht Briefmarken) von hier bezogen werden. Die An­
gebote Shld unter Benutzung der Vcrdil'.gungshefte mit der Aufschrift:
"Herstelltmg der Pfeiler fiir die OderbrÜcken bei Tschirne« bis
spätestens zum Verdil1gungstermin Donnerstag, dcn 8. März 1906,
vormittags 101,'  Uhr, an die unterzeichnete tlauabteiIung mit den
ver1angten Materialproben versiegelt, post- und bcstellge]dfrei efnLu­
senden. Zuschlagsfrist 4 \Vochen.

Breslau, Lehmgrubcnstr. 481, den 7. Januar 1906.
Königliche Eis nbahnbauabtcilung.

Wir iJbernehmEJD bei AuftragserteJlung die Entgegennahme der
Offerten /n SubmIssionsterminen

all jedem Orte
dUNJh unserfJ eigenen KOI'resprmdenlen und g9hen sofortige schrift
lich!! oder talfJgraphischIJ Nachricht gegen Erstattung der Selbstkosten.

Submissions-Resultate.
B res) au, 13. februar 06. Neubauamt Uferstrasse, Villa josefsburg.

Allsführung von Sandsteinarbeiten zum Neubau der TC'chnischen
Hochschule in drei Losen. JI. JlI. GesJmtfordenlt1f;

Zeidlcl 2} \VirmneI-tlreslau 33075,13 63387,55 156476,98
Schillin -tlcr1in 36966,05 65941,61 158 824 25
;     r _I  riil1 ,  6  g :      bg S     1    :Ig
P. H. Müller & Co. Berlln 3399.,10 63217,25 152022,56
I3resl au, 1-1.. Februar 06. tlaulnspclition tL N. Ausflihrung der

Dachdecker  u. Klempnerarbeiten einschJiesslich der zugehöri­
ge:1 Schmiede arbeiten zum NctJl)au der Schule I] an der l(]etsch!'iJustr.A. Wiesncr-Breslau . Strad. 10 637,  NI.

Laubancr 11 29',30 M.
I'rciw. 11,757,30 ["\.

. 1 0 730,.50 ;\-1.
10812,75 M.
10895,10 M.

1. Ang. i\1iIrl,e W 10 64-1,28 M.
f 12511,28  L

" H 11 706,28 ."1
2. Ang. Laubaner GI. 12756.28 M.

,\la:,I<e 'r     t f 11 606,28 M.H. ,r>lcl17cl-Brcslau . . . . . 11007,90 M.
Laubaner rJ. 11 971,80 M.

. 11144,15 M.
11 370,85 Mo

J3 rc,':, I (! U, J +. Februar 06. ßauiJ15pektiol1 H. S. AU5führun  der
!errazofussböden, der BetonunterJagen und Zementestriehe
In elem Schulbau auf den Gabitziickern.

A. BaZLpni-Liegnitz . 14503,25 M' I GebrBauani-Cileiwitz 17891,25 1'1'1.

A. HossJll1el-Breslau. 14- 820,65 M. OJschewski & Scl1U-i
Grzehulka-Brcslau . 15 !43, - JI1. bec!'i-PosCl!.... 1\1.
Giacomo de hfehiej, 11'. PetrLlcco-Ratibo! . M.

Pobelam . . . . 15162,50 M. I C.li.jersch!(c-ßreslau M.
Gust. Mora-KattowItz 15951,50 M. i Ed. Luisa   Franzcs­
G. di PoJ-ßre lau . JÖ :J81,50 J\1,! china-Cotthus . . 22733,75 M.
V. ;'vlanailn-ßrcslau . 16483,25 ,vI. I SiIgio Arband-Lcip7.ig 22830,70 NIPreuss Z; Podolski. R. Geisheim-Breslau-. 23000.- M:

BresJau . . . . 17 J..I.O,  M. Gebr. Huber-Breslau 2] 713 - f"lBruno Hoff Li Co..Or. : Hitze & Schweitzer- ' '
Lichterfelde . . . 17563,20 J\1. Sreslau.. p. qm 3,90 M.

j-j. Ventzky-Breslau . 17824,25 M.

f!e'2hn !  !t I m n   ift
z. L  larz d. J.

Max Hfibler,
Kai8('r8trU ge NI'.  i5_

100

Beste :E?eferenzen.

Ki   u.

KOl!1!tens'lmDcbD.äge gvatim.

d in vorzüglicher Qualität
U pa:lfFG  j;:   BB D  C beäfi

"""',.     Königszelt i. Schl.
""!I 25 Morgen Sand- und Kieslag,'er .

'felepllOu Kr. 5.

"'''''Wt- I!;

andels--Auskunftei HUrgel
ge ründet 188 .

Delttsdtlalld: ca. 500 Geschäftsstellen. Au:-!landsgeschäfte:
Ambtel'drHIl, Briisscl, Konstantinopel, IJllxemburg, Uailand. Pal'i .Ziil'ich. KOI)enllag'cJl, Stockholm. .

l uverläSSigste schrift1- llnrl l . v.Agenten-Adress.
mÜDfll.(ko::;tentr.) Auskunft- e Beschaffung von
Erteilung Hir In- l1. Allsland alle Branchen.

In der Provinz Schlesien betinuen sich Geschiift'JsteII{.m in:
13r(;s].lu. 13cuthel1   Buu?;la u. Frauken&tein, GJab:. GJeiwitz, Glogau
(,ijrJiti\, Goldbcq.:, f+l'lmberg:, Hayuau. lIilschberg. Hoyet&werda, JaneJ', Kattowitz.

! i  :h ii}1 eill. ,  op:  1      ;f.  :  :1 l. ;i;  'J   : i, & _      l;"d :  ;; :I'I b  ;; k   'h         :
Von diesen verlanqe man Prospekt "raUs und franko.

]}Iosaikplatten flir Hausflure, l\ücl1en, I\irchen ctc.

fO } !) S ; a rt o Wan .ll1 latt o n fiir ?chlächtereien, I\lichen,U U 110 0 Ul" U Bader , Pferdeställe etc.
Baumaterialien Gips. LI i    : iGli ; Baukalk,
Hel'cula-Anstl'ichfal'be flir fapden, Innenräume etc.

Vel'blendsteine .  Iassivdecken

fiUgD Uentzkg, Breslau XUII, Berlille   a ! e 80/84.


